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WhatsApp-Nachrichten
0171/1466324

NOTDIENSTE

Dienstag, 22. August

Apotheken-Notdienst: ab 9 Uhr bis 9
Uhr am Folgetag: Rathaus-Apotheke,
Königstr. 1, Brilon Tel.: (0 29 61) 29
39 und Laurentius Apotheke Böcke-
ler, Hellweg 19, Erwitte Tel.: (0 29
43) 9 72 70. Weitere zu erfragen aus
dem Festnetz unter
0 80 00 02 28 33, vom Handy unter
2 28 33.

Ärztlicher Notdienst, HNO- und Au-
genarzt: von 18 Uhr bis 8 Uhr am
Folgetag erreichbar unter Tel. 116
117 (kostenfrei), auch der kinderärzt-
liche Notdienst unter dieser Nummer
erreichbar.

Zahnarzt: Tel. (0 18 05) 98 67 00.

RAT UND HILFE

Dienstag, 22. August
Telefonseelsorge: (Tag und Nacht)

(08 00) 1 11 01 11 (evangelisch) und
(08 00) 1 11 02 22 (katholisch).

Kinder- und Jugendtelefon: vertrau-
liche und anonyme Beratung am
Samstag von 14 - 20 Uhr unter Tele-
fon 08 00/1 11 03 33.

Beratungsstelle Warstein-Rüthen:
für Eltern, Kinder und Jugendliche,
Zum Horkamp 1, Belecke, Tel. (0 29
02) 91 03 59 50.

Caritas-Sozialstation Rüthen: Nie-
dere Straße 37, Tel.
(0 29 52) 8 90 00.

Bürgerbüro der Stadt Rüthen: Altes
Rathaus, Hachtorstraße 26, Tel.
(0 29 52) 81 80.

Blickfang

Sonnenblumen, wohin das Auge reicht in der Feldflur von Kneblinghausen/Meiste. FOTO: THOMAS

Informationen zur
Erstkommunion

in Rüthen
Rüthen / Anröchte – Zur Vorbe-
reitung auf den Empfang der
ersten heiligen Kommunion
sind die katholischen Kinder
des dritten Schuljahres einge-
laden, die in den Pfarrge-
meinden des Pastoralen
Raums Anröchte-Rüthen le-
ben. In Anröchte beginnt die
Zeit der Vorbereitung am
Mittwoch, 13. September,
mit einer heiligen Messe. Im
Bezirk Rüthen wurden die El-
tern bereits bei einem Eröff-
nungsgottesdienst mit Infor-
mationsabend über den wei-
teren Ablauf in Kenntnis ge-
setzt. Wer an dem Abend
nicht teilnehmen konnte,
kann sich im Pfarrbüro Rü-
then melden. Die Erstkom-
munionfeiern 2024 sind wie
folgt geplant: Am Sonntag, 7.
April 2024, in Anröchte, Rü-
then, Hoinkhausen und Lan-
genstraße. Am Sonntag, 14.
April 2024, in Mellrich, Kal-
lenhardt, und Altenrüthen.
Zu den Informationsveran-
staltungen wird in nächster
Zeit eingeladen. Die Kinder,
die in 2025 die erste heilige
Kommunion empfangen, fei-
ern diesen Tag am Sonntag,
27. April 2025, in Anröchte,
in Rüthen, in Langenstraße,
in Hoinkhausen. Am Sonn-
tag, 4. Mai 2025, in Mellrich,
Kallenhardt, Meiste oder Al-
tenrüthen oder Drewer (ab-
hängig von Gruppengröße).

Sommerandacht
der kfd entfällt

Kneblinghausen – Die kfd
Kneblinghausen teilt mit,
dass die geplante Sommeran-
dacht am 31. August nicht
stattfindet, weil alternativ ei-
ne Pilgerplanfahrt organi-
siert wird.

Trauer um
Wolfgang Litsche

Rüthen/Suttrop – Die Mitglie-
der des Pensionärsvereins der
Belecker Unternehmen von
AEG Power Solutions, Hitec-
Imaging, Infineon trauern
um den Tod ihres Mitglieds
Wolfgang Litsche. Die Trauer-
feier mit anschließender Ur-
nenbeisetzung findet am
Montag, 28. August, um 14
Uhr in der Friedhofskapelle
Suttrop statt.

E-Bike-Tour über
60 Kilometer

Kallenhardt – Der SGV-und
Heimatverein Kallenhardt
bietet am Mittwoch, 23. Au-
gust, eine ca. 60 Kilometer
lange E-Bike-Tour an. Treff-
punkt ist um 11 Uhr am
Osterfeldeplatz. Die Radtour
führt über den Plackweg und
Ensterknick zum Lattenberg.
Einkehr ist am Lattenberg.
Die Rücktour geht über
Hirschberg, Romecke, Stillen-
berg und Körtlinghausen zu-
rück nach Kallenhardt.

Seniorentreff im
Pfarrheim

Kallenhardt – Der nächste Se-
niorennachmittag ist am
Donnerstag, 7. September,
um 14.30 Uhr im Pfarrheim.

Messe am
Hohlen Stein

Kallenhardt – Die traditionelle
heilige Messe am Hohlen
Stein findet am Freitag, 1.
September, um 18.30 Uhr
statt. Die Kolpingfamilie Kal-
lenhardt lädt dazu alle Inte-
ressierten ein. Im Anschluss
gibt es wieder Heringsstipp
und Pellkartoffeln.

UNTER DER VOGELSTANGE

und jeder Schuss konnte der letz-
te sein. Dabei begann das Schie-
ßen schon so gekonnt. Ex-König
Toni Krane holte sich mit dem
ersten Schuss direkt die Krone.
Bürgermeister Peter Weiken
brauchte für seinen obligatori-
schen Apfel allerdings einen
zweiten Anlauf und das Zepter
fiel bei Luca Beineke mit dem 20.
Schuss. Noch lange war die
Schlange lang, schließlich kristal-
lisierte sich aber eben jener Drei-
kampf heraus, den Hendrik Klein
für sich entschied.

Aufgeschnappt:
„Malte, da kannste ruhig drauf-
schießen, da passiert nichts.“
(Vogelbauer Norbert Krane zu
Malte Gudermann, kurz nach-
dem er im Gespräch mit der Zei-
tung erläutert hatte, dass der Vo-
gel so gerissen ist, dass er bei ei-
nem guten Schuss im Ganzen
fallen könnte)

„Mucki, Mucki, Mucki!“ (Kinder
am Zaun feuern Carsten Schmidt
feste an)

„80 Schuss hab ich gesagt, ihr
seid schon drüber.“ – „Müssen
wir jetzt aufhören?“ (Norbert
Krane und Carsten Schmidt)

Klein entscheidet Dreikampf für sich

Schützenverein
Westereiden

König:
Hendrik Klein, 29, Landwirt

Königin:
Marie Hönike, 22, Lehramtsstu-
dentin

Schusszahl: 118
Dauer: 63 Minuten
Vogelname:

Tommy
Spannungsfaktor: hoch
Insignien:

Toni Krane (Krone, 1. Schuss)
Bürgermeister Peter Weiken (Ap-
fel, 18. Schuss)
Luca Beineke (Zepter, 20. Schuss)

Mitbewerber: Carsten Schmidt,
Martin Wicker

Kurz-Report:
Hui, was war es spannend am
Ende des Vogelschießens. Nach-
dem Hendrik Klein mit dem 73.
Schuss den rechten Flügel aus dem
Kugelfang geschossen hatte und
Carsten Schmidt mit dem 107. den
linken, hagelte es lauter gute
Schüsse auf „Tommy“, der um die
Schraube herum schon richtig mit-
genommen war. Carsten Schmidt,
Martin Wicker, Hendrik Klein – ei-
ner zielte besser als der andere

Vom Vogelschießen berichtet Hannah
Löseke.

Nach dem überaus spannen-
den Vogelschießen ließ sich
der neue König Hendrik
Klein gebührend feiern.

FOTO: LÖSEKE

SGV lädt zum
Sommerfest

Rüthen – Das diesjährige Som-
merfest der SGV-Abteilung
Rüthen findet am Samstag,
26. August, statt. Hierzu sind
auch die Senioren der Abtei-
lung eingeladen, wie der Vor-
stand informiert. Es wird um
kurze Anmeldung unter Tel.
3087 bis Mittwoch, 23. Au-
gust, gebeten.

Historischer Brauch
Grenze oder Grenzlinie be-
deutet das mittelniederdeut-
sche Wort „snat“. Bis ins 16.
Jahrhundert markierten etwa
ausgesuchte Bäume die Gren-
zen – in Rüthen z.B. wurde ei-
ne Raute aus dem Stadtwap-
pen in die Rinde eingeschla-
gen. Seit Mitte des 16. Jahr-
hunderts wurden behauene
Steinblöcke mit den Wappen-
zeichen der Grenznachbarn
als Markierung genutzt. Im
Rahmen von Schnatgängen
wurden diese Grenzen da-
mals kontrolliert oder neu
festgelegt.

Mehr zur Schnatgang-Ge-
schichte: www.ruethen.de

„Einmal komplett über die Haar“

de, die an diesem Tag verlie-
hen wird, möchten die Ver-
anstalter einen Baum im Rü-
thener Wald pflanzen, so
Theine. Auch bei der Endrast
wird der Shuttle-Service wie-
der aktiv – zu jeder vollen
Stunde fährt er die bereits ge-
nannten Stationen ab. Die
Bergstadtmusikanten und
der Tambourcorps Rüthen
sorgen vor Ort für die musi-
kalische Unterhaltung.

terntor und Bushaltestelle
Heroldstraße aus zur Mittags-
rast fährt.

Verpflegt und gestärkt geht
es dann so weiter: Haarweg
zur Kreisstraße in Hemmern,
Meiste über Meesterberg,
Meester Linde, Rißnei bis zur
Sonder (entlang des Waldran-
des), Schusterhöhlchen, Stes-
sen Tannen bis zur Möhne-
straße (Fahlenhof). Zu guter
letzt kommen die Schnatgän-
ger dann gegen 15 Uhr an der
Endstation Rastplatz Mön-
cherberg an. Für jede Urkun-

darmenbrücke (Kitzelbach),
Ostgosse, Bauhof, Menzeler
Haar, Wulwerei, Drei Linden
am Wege Spitze Warte, Men-
zel, Spitze Warte (Windmüh-
le). Dann wird eine einstündi-
ge Mittagsrast (ab 12 Uhr) ein-
gelegt. Wer erst ab der Spit-
zen Warte mitmachen möch-
te, kann das ohne Probleme,
sagt Theine. Dazu haben die
Vereine einen Bus-Shuttle-
Service eingerichtet, der Inte-
ressierte von den Stationen
Altes Rathaus, Feuerwehrge-
rätehaus Gartenweg, Oes-

nehmer an jeder Grenze (Al-
tenrüthen, Menzel, Hem-
mern, Meiste, Kneblinghau-
sen). Der Weg ist ebenerdig,
und führt die Schnatgänger
hauptsächlich über Asphalt
und Graswege. „Und es ist ei-
ne sehr schöne Schnat, die
Aussicht ist super. Es geht
einmal komplett über die
Haar“, sagt Theine.

Los geht es am 2. Septem-
ber um 9 Uhr vor dem Alten
Rathaus in Rüthen. Von dort
sieht der erste Teil der Route
folgendermaßen aus: Gen-

Lang ist‘s her, dass in Rü-
then zum Schnatgang ge-
laden wurde. Zuletzt hat
der traditionelle Brauch
vor zwei Jahren stattge-
funden – aber coronabe-
dingt auch nur in deutlich
abgespeckter Form. Am 2.
September soll es wieder
so weit sein. Die zwei
Schützenvereine und die
Stadt Rüthen laden alle
Bürgerinnen und Bürger
ein, daran teilzunehmen.

VON LAURA OTTEN

Rüthen – „Beim letzten richti-
gen Schnatgang haben so 100
bis 150 Leute teilgenommen.
Das dürfen gerne noch mehr
werden“, sagt Carsten Thei-
ne, Major der Bürgerschüt-
zen. Normalerweise veran-
stalten die St.-Hubertus-Bru-
derschaft der Bürgerschützen
und der St.-Sebastianus-Jung-
schützenverein den Schnat-
gang im Wechsel. Damit aber
in diesem Jahr besonders vie-
le Menschen mit über die
Grenzen gehen, haben sich
die Vereine zusammengetan.
Verpflegung gibt‘s für die
Teilnehmerinnen und Teil-

Die Veranstalter erhoffen sich eine große Teilnehmerzahl am diesjährigen Schnatgang.
Letztes Mal waren es etwa 100 bis 150. ARCHIVFOTO: SCHARFENBERG

Frauentreff mit
guten Gesprächen
Drewer – Der nächste Frauen-
treff ist am Dienstag, 5. Sep-
tember, ab 16 Uhr im Kir-
chenkeller. Es soll unterhalt-
sam und kreativ werden. Die
Veranstalter freuen sich auf
gute Gespräche.

Dienstag, 22. August
DRK Second-Hand-Laden: von 10 bis

13 Uhr geöffnet, Mittlere Straße 1.
Pfarrbüro Rüthen: von 9 bis 11 Uhr

unter Tel. (0 29 52) 9 70 69 90 er-
reichbar.

Evangelische Gemeinde: von 10 bis
12 Uhr ist das Gemeindebüro in War-
stein geöffnet, Tel. (0 29 02) 23 38.

Biberbad Rüthen: von 10.30 bis
19.30 Uhr geöffnet.

Kinderschutzbund Rüthen: von 14
bis 17 Uhr Mutter- und Kindtreff in
der Nordstraße 30.

KÖB Rüthen: von 16 - 18 Uhr geöff-
net, Tel. (0 29 52) 97 06 99 12, Wind-
pothstraße 31.

Mehrgenerationenhaus „Haus Bu-
uck“: von 10 bis 16 Uhr geöffnet,
von 12 bis 14 Uhr Seniorenmittags-
tisch „Mahl und Zeit“, Tel. (0 29 52)
9 02 75 60.

FSZ Kaiserkuhle: von 17 bis 20 Uhr
Übungsmöglichkeiten für Fahranfän-
ger.

Rüthener Tafel: von 14 bis 16.30 Uhr
geöffnet, in den Räumlichkeiten in
der Königstraße 5 (Seiteneingang).

Caritas-Laden „aufgemöbelt“: von
10 bis 12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr
geöffnet, Mittlere Straße 7.

St. Hubertus Drewer: 15 Uhr Hl Mes-
se mit den Senioren, anschl. Kaffee-
trinken im Kichenkeller.

St. Clemens Kallenhardt: 18 Uhr
Wortgottesdienst „Netzsuche“.

St. Johannes Evangelist Menzel: 18
Uhr Andacht (gest. Liturgiekreis).

St. Johannes Baptist Nettelstädt:
18 Uhr Hl. Messe.

Ev. Nachrichten Rüthen: 9.30 Uhr
Krabbelgruppe´im Apostel-Gemein-
dehaus.

TERMINE HEUTE


